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Gültigkeit der Kommunalwahl 2009 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Status 
Wahlprüfungsausschuss 25.02.2010 Ö 
Rat der Stadt Wassenberg 25.03.2010 Ö 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Wahlprüfungsausschuss schlägt dem Rat der Stadt Wassenberg vor, die 
Kommunalwahlen (Bürgermeisterwahl und Wahl zur Vertretung der Stadt 
Wassenberg) vom 30.08.2009 für gültig zu erklären.  
 
 
Beratungsergebnis 

Gremium     Sitzung am  

Einstimmig 
 
 

 

Mit Stim-
menmehr-
heit 

 

 
Ja 

 
Nein 

 
Enthaltung 

 Laut 
 Beschluss- 
 vorschlag 

 

 Abwei- 
 chender 
 Beschluss 

 (Rückseite) 
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Sachverhalt: 
 
Das Ergebnis der Kommunalwahlen vom 30.08.2009 wurde mit Amtsblatt vom 
02.09.2009 (Nr. 12/09) bekanntgegeben. 
Gegen die Gültigkeit der Wahl konnten gem. § 39 des Kommunalwahlgesetzes 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe der Ergebnisse Einsprüche erhoben 
werden, wenn eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gem. § 40 Abs. 1 
Buchstabe a-c des Kommunalwahlgesetzes für erforderlich erachtet wurden. 
 
Innerhalb dieser Rechtsmittelfrist sind keinerlei Einsprüche gegen die Gültigkeit der 
Wahl erhoben worden. 
 
Das Kommunalwahlgesetz legt in § 40 Abs. 1 fest, dass der neue Rat nach 
Vorprüfung durch einen hierfür gewählten Ausschuss (Anm.: 
Wahlprüfungsausschuss) u.a. auch über die Gültigkeit der Wahl von Amts wegen zu 
beschließen hat. 
 
Da keine Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahlen erhoben wurden und auch 
ansonsten keine Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass die Wahlen ungültig sein 
könnten, wird vorgeschlagen, dass der Rat in seiner nächsten Sitzung den Beschluss 
über die Gültigkeit der Wahlen vom 30.08.2009 fasst.  
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
  ja                nein 
------------------------------- 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen (Be-
schaffung-/Herstel-
lungskosten) 
 
 
 
 
  € 

 
jährliche Folge-
kosten/-lasten, 
Sachkosten 
  € 
 
Personalkosten 
 
  € 
 keine � 

 
Finanzierung 
Eigenan-
teil(i.d.R.= 
Kreditbedarf) 
 
 
 
 
  € 

 
Objektbezogene 
Einnahmen (Zu-
schüsse/Beiträge) 
 
 
 
  
  € 

 
Einmalige oder jährliche 
laufende Haushaltsbela-
stung (Mittelabfluss, 
Kapital- 
dienst, Folgelasten ohne 
kalkulatorische Kosten) 
 
  €  

 

Veranschlagung 
im Ergebnisplan 
(konsumtiv) 

 

 
im Finanzplan 
(investiv) 

 

 
 
 

Nein 

 
 
 

Ja, mit €   

Kostenstelle/Konto 
 
 
 

 
 
Genehmigungsvermerk    

Verwaltungskonferenz vom _______________ _________________________________16.02.2010 
 Wahlleiter                        Datum        
Unterschrift      Unterschrift des    Gegenzeichnung des 
federführender     Stadtkämmerers   beteiligten Dezernenten 
Fachbereichsleiter 
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